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„Manchmal ist es Zeit für einen neuen Look: 
Wir haben das ENNI-Magazin für Sie  

frischer und moderner gestaltet, übersichtli-
cher und mit mehr nützlichen Info-Links.“

Herbert Hornung, ENNI-Pressesprecher

eine sichere versorgung mit Strom, 
Gas, Wasser und Fernwärme gehört heute 
unverzichtbar zur Lebensqualität. ENNI sorgt 
in Moers und Neukirchen-Vluyn dafür – und 
übernimmt diese Verantwortung auch wei-
terhin. So hat der Rat der Stadt Neukirchen-
Vluyn jetzt entschieden, die Strom- und Was-
serkonzessionen für weitere 20 Jahre an 
ENNI Energie & Umwelt zu vergeben. Auch 
beim Wettbewerb um den Betrieb des städ-
tischen Wärmenetzes konnte ENNI sich 
durchsetzen – gegen den bisherigen Kon-
zessionär RWE Energiedienstleistungen. 

millionen für die stadtkasse
Wenige Wochen später entschied der Rat 
der Stadt Moers, die Wasserkonzession für 
weitere 20 Jahre an ENNI zu vergeben. „Wir 
setzen auf bewährte Tradition und eine mit 
ENNI auch in den kommenden Jahrzehnten 
sichere und qualitativ einwandfreie Versor-
gung unserer Bürger mit dem Lebensmittel 
Nummer eins“, so Bürgermeister Norbert 
Ballhaus. Die Konzessionsabgaben von ENNI 
sind sichere Posten in den städtischen Haus-
halten. So gingen in Moers 2012 mehr als 
sechs Millionen Euro für die Strom-, Gas- und 
Wasserkonzession an den Stadtkämmerer, in 

Neukirchen-Vluyn waren es knapp 1,4 Millio-
nen. 

investitionen in die netze
ENNI sorgt mit seiner Erneuerungsstrategie 
dafür, dass das Strom-, Gas- und Wassernetz 
immer auf dem neuesten Stand gehalten 
wird – davon bemerkt der Kunde idealerweise 
gar nichts: Wo es möglich ist, wird auch unter 
Spannung gearbeitet, sodass die Stromver-
sorgung nicht unterbrochen werden muss. 
Sicherheit geht dabei natürlich vor – alle vier 
Jahre werden die Netzmonteure geschult. 
2014 wird ENNI 2,7 Mio. Euro in das Strom-
netz, 1 Mio. in das Gas- und 2,3 Mio. in das 
Wassernetz investieren. Außerdem fließen 
0,3 Mio. in die Wassergewinnung und 1,3 Mio. 
in das Wärmenetz. Allein im Stromnetz wer-
den rund 6 Kilometer erneuert.

mit  
sicherheit 

in guten  
händen

Moers und Neukirchen-
Vluyn setzen für weitere 

zwanzig Jahre auf die 
Partnerschaft mit ENNI.

2     start              Abschalten unnö-
tig: ENNI-Monteure 

können auch  
unter Spannung 

arbeiten.

Abfallkalender
 
Wann werden Hausabfall, Altpa-
pier, Gelber Sack und Grünschnitt 
abgeholt, wann die Biotonne ge-
leert? Der elektronische Abfallka-
lender weiß es. Er verschickt auch 
Erinnerungsmails oder erstellt ei-
nen PDF-Kalender zum Ausdru-
cken mit weiteren Informationen.
tinyurl.com/abfallkalender oder 
QR-Code S. 3 rechts unten nutzen.



klare ergebnisse brachte die von 
der Stadt Moers beauftragte Studie des 
Beratungsunternehmens Rödl & Partner 
zur Zukunft der ENNI Stadt & Service: 
Die Experten bestätigen wirtschaftliche 
Vorteile für die Stadt und ein Service-
plus für die Bürger. Außerdem sehen sie 
weitere Synergiepotenziale in Berei-
chen wie der Entwässerung oder dem 
Straßenbau. Sollte der Rat der Stadt die-
ser Einschätzung zustimmen, könnte 
ENNI im Auftrag der Stadt zusätzliche 
Aufgaben übernehmen. Dabei würde 
ENNI Stadt & Service, so Vorstand Lutz 

Hormes, „die Bewirtschaftung und die 
Investitionsplanung sinnvoll bündeln 
und dadurch immer wieder aufge-
tauchte Schnittstellen für die Bürger re-
duzieren.“ ENNI-Vorstandsvorsitzender 
Hans-Gerhard Rötters ergänzt: „Wir sind 
bereit, unseren erfolgreichen Kurs unter 
dem Motto ‚Einfach leichter leben‘ wei-
ter zu intensivieren und auch die anste-
henden großen Infrastrukturmaßnah-
men transparent, bürgernah und 
wirtschaftlich umzusetzen. Nun ist die 
Politik am Zug zu klären, wie es weiter-
geht.“

jeder zweite hat ihn schon: den ENNI.FixGas*-Vertrag 
mit der ENNI-Preisgarantie. Wer noch nicht dazugehört, hat 
noch eine Chance: Vom 1. April an gibt es ein neues Kontin-
gent mit einer Laufzeit bis 31. März 2016. Überzeugende Ar-
gumente also für einen Wechsel auch für alle, die noch keine 
ENNI-Kunden sind! Wer einen Niederrheiner kennt, der noch 
nicht ENNI-Kunde ist, dürfte jetzt leichtes Spiel haben bei der 
„Kunden werben Kunden“-Aktion: Jeder ENNI-Kunde, der ei-

nen ENNI-Neukunden für einen Fixvertrag 
(Strom oder Gas) wirbt, erhält eine Gutschrift 
von 50 Euro auf sein ENNI-Vertragskonto. 
Die genauen Bedingungen und das Verfah-
ren sind beschrieben unter www.enni.de.

da geht noch was!  
studie zeigt potenziale

ENNI.FixGas* :
Einfach sicher sein

es geht voran:
viel neues bei 
sport & bäder

ENNI Stadt & Service Niederrhein

ENNI Energie & Umwelt Niederrhein

ENNI Sport & Bäder Niederrhein

WWW.ENNI.DE

... einfach leichter leben!

Psst, weiter-
sagen ...

ENNI.FixGas* ...

jetzt super 
günstig ...

Das sollten Sie nicht verpassen!
Sichern Sie sich jetzt ENNI.FixGas* mit der ENNI-
Preisgarantie bis zum 31.03.2016.
*   Dieses Angebot beinhaltet die ENNI-Preisgarantie. Ausgenommen von dieser ENNI-Preisgarantie sind Änderungen der Erd -

gas- und Umsatzsteuer und eventuell neue Steuern, d. h. insoweit erfolgen Preisanpassungen (Erhöhungen / Senkungen) 
auch innerhalb der Preisgarantie; derzeit können sich ca. 25 % des Arbeitspreises sowie ca. 16 % des Grundpreises ändern.

WEITERE INFOS 

0800 222 1040

(kostenfrei) 

_ENNI-Fixgas_April 2014_76x52 mm.indd   1 03.02.14   10:44
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Es wird gebaut: Zurzeit laufen die Pla-
nungen für die drei Solimare-Bausteine Ak-
tivbad, Freibad und Eissporthalle. Nachdem 
die Baugenehmigungen vorliegen, wird die 
Planung verfeinert und auf dieser Basis aus-
geschrieben. Die wesentlichen Bautätigkei-
ten erfolgen in 2015 und 2016. Mit dem 
Rückbau wurde bereits im letzten Jahr be-
gonnen. Das neue Aktivbad, ein Hallenbad 
auf dem gleichen Gelände, wird Anfang 
2017 fertiggestellt. Damit ist die dritte und 
letzte Etappe des Bäderkonzepts abge-
schlossen, nach der Sanierung des Betten-
kamper Meers und der Eröffnung des ENNI 
Sportparks Rheinkamp vor rund einem Jahr. 
Auch die Eissporthalle wird instand gesetzt: 
Gebaut wird ohne Einschränkungen für den 
laufenden Saisonbetrieb – immer im Som-
mer. Bis zum Winter 2016/ 2017 sind die Ar-
beiten beendet.

Enni Service
ENNI Service-hotline:    
0800 222 1040

ENNI störungsnummer:   
02841 104-114

enni tausch- und verschenkmarkt: 
tinyurl.com/ennitausch

ENNI elektronischer abfallkalender:   
tinyurl.com/abfallkalender
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Einfach leichter gesund bleiben – und in Topform: 
Auch dabei hilft ENNI. Nicht nur als Sponsor des Schloss-
parklaufs, sondern auch als Betreiber des Freizeitbads mit 
seinen vielfältigen Kurs- und Saunaangeboten. Zum 
37. ENNI Schlossparklauf Moers am 26. April geht der Moer-
ser TV wieder mit seiner neuen Platzanlage am Solimare an 
den Start. Wie immer gibt es die Fünf- und Zehn-Kilometer-
Strecke für Erwachsene, 7,5 Kilometer für Walker und die 
Schüler- und Bambiniläufe. Höhepunkt ist der ENNI-
Schlossparklauf über zehn Kilometer, der um 16:30 Uhr 
startet. Doch zuerst sind die Kleinen an der Reihe. Kurze 
Beine, kurze Strecke: Über die 400-Meter-Distanz starten 
um 13:40 und 13:50 Uhr die Bambini des Jahrgangs 2007 
oder jünger. Ihnen folgen um 14 Uhr die Walker über 7,5 Ki-
lometer. Der Zwergenlauf (Jahrgang 2003-2006) startet um 
14:10 Uhr, die Schülermeile (1999-2002) um 14:25 Uhr. Über 
fünf Kilometer starten um 15:15 Uhr der Ford-LAUFF-Volks-
lauf für alle und der Jugendlauf für die Jahrgänge 1995 bis 
1998, bevor um 16:30 Uhr der Startschuss fällt für den gro-
ßen ENNI Schlossparklauf über zehn Kilometer.

T-Shirts für schnelle Anmelder
Im vergangenen Jahr waren mehr als 1.500 Teilnehmer 
am Start. Top-Läufer des Tages waren Karol Grunenberg 

Raus aus dem Winterschlaf,  
rein in die Laufschuhe! Am 

26. April startet der 37. ENNI 
Schlossparklauf Moers. Im Frei-

zeitbad Neukirchen-Vluyn  
dagegen kennt man keine  

Saison: Fit werden und wohlfüh-
len stehen das ganze Jahr auf 

dem Programm.

vom ASV Duisburg und bei den Frauen Sabrina Krämer, 
die damit den Elisabeth-Hanner-Preis errang. Der Preis für 
die beste Firma ging an das Krankenhaus Bethanien. Sich 
über den diesjährigen Lauf informieren – und bis zum 
22.  April auch noch anmelden – kann man unter www.
moerser-tv.de. Für Frühanmelder bis zum 5. April ist das 
beliebte Schlossparklauf-T-Shirt im Startgeld (je nach Lauf 
zwischen 7 und 12 Euro) enthalten. Nachmeldungen sind 
noch möglich direkt vor Ort bis 45 Minuten vor dem je-
weiligen Start.

Schwimmen mit Stil
Sportlich, aber auch entspannend, geht es zu im Freizeit-
bad Neukirchen-Vluyn. Das Kursangebot reicht vom 
Schwimmen lernen für Kinder und Erwachsene über den 
richtigen Schwimmstil – als Einzel- oder Gruppenkurs – 
bis hin zu Fitness-, Anti-Cellulite- und Power-Training. 
Erwachsene, Senioren und Kinder finden hier ebenso ihr 
individuelles Kursangebot wie Menschen im XXL-For-
mat, die bei geschlossenem Bad ohne Zuschauer trainie-
ren können. In den Osterferien steigt auch wieder die 
beliebte Super-Pool-Party mit neuem Angebot: am 
16. und 23. April – jeweils ab 15 Uhr. Mehr Infos und An-
meldung unter www.enni.de/sport-baeder.

dem  
frühling  

  
entgegen

Läuft doch su­
per! Im Schloss­

park beginnt 
bald die neue 

Laufsaison.



Freizeit     5

HeiSSe Nacht auf der Insel
Am 4. April wird die Sauna im Freizeitbad Neukirchen-
Vluyn zur Balearen-Insel: Bei der Themennacht „Ibiza Flo-
wer Power“ steht alles im Zeichen der 1960er, als Ibiza und 
die kleine Nachbarinsel Formentera wichtige Stationen 
auf dem Hippie-Zug Richtung Goa oder Marokko waren 
– und viele auch gleich dort blieben, um ihren Traum vom 
freien Leben im Einklang mit der Natur zu verwirklichen.. 
Auf dem Saunaprogramm stehen am Ibiza-Abend unter 
anderem eine zweiteilige Flower-Power-Zeremonie, ein 
Aufguss mit ibizenkischen Kräutern und natürlich ein 
Sangria-Aufguss. Viva la vida!
Die nächsten Motto-Wochen in der Sauna heißen „Der 
Lenz ist da“ (25. bis 30. März) und „Traumhaft genießen“ 
(20. bis 25. Mai). 

Leichter fühlen kann man sich im 
Wasser sofort – leichter werden 

kostet etwas Mühe und Zeit. 

enni-sommertour
Auch in diesem Jahr geht ENNI wieder auf Sommertour. Bei vielen Veranstal-
tungen in Moers und Neukirchen-Vluyn können Besucher das Thema erneuer-
bare Energien einmal besonders anschaulich kennenlernen: Wie aus Wind, Was-
ser und Sonnenlicht Energie entsteht, macht ENNI ganz unmittelbar erlebbar. 
Neugierig? Einfach vorbeikommen und mitmachen! Die nächsten Termine: 
• 26. April: ENNI Schlossparklauf Moers
• 10. Mai: Blumenmarkt Straelen
• 18. Mai: Webermarktfest Kerken/Nieukerk
• 25. Mai: Maimarkt Voerde/Stadtfest
• 1. Juni: Frühlingsfest Kerken/Aldekerk
• 14. Juni: ENNI Donkenlauf in Vluyn

Auf die Plätze, fertig, los! Die 
Bambini-, Zwergen- und 

Schülerläufe gehören zum 
Schlossparklauf dazu.

Alle Kurse im Freizeitbad 
Neukirchen-Vluyn auf einen 
Blick und immer dabei haben? 
Kein Problem: Einfach QR-Code 
scannen.
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Die Deutsche Post beweist es Tag für Tag: Das E-Bike ist in der Stadt 
ideal. Auch bei Ausflügen hilft der eingebaute Rückenwind. Zum  
Beispiel auf der NiederRheinroute, vorbei am Solarpark Mühlenfeld.

auf zwei rädern
e-Mail
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Radeln mit dem Strom: Das machen in Moers bereits 
zwölf Postboten. Mit dabei sind seit Kurzem auch Angeli-
ka Wenzel und Martin Ritter. Beide sind von ihrem neuen 
Dienstfahrzeug sichtlich angetan. Martin Ritter hat seinen 
Zustellbezirk in Schwafheim und er hat wie alle seine rund 
50 Kollegen viel Gewicht zu strampeln – täglich Hunderte 
von Briefen, Postkarten, Zeitschriften und Prospekten. 
Auch wenn er zwischendurch an einigen Stationen Post 
nachlädt, so an die 50 Kilo lasten gleichwohl auf einmal 

auf seinem Fahrrad. Es hat mal jemand ausgerechnet, dass 
ein Postbote pro Schicht etwa 14 Wasserkästen ausfährt. 
„Da ist es natürlich schon klasse, wenn sich da eine Hand 
im Rücken zuschaltet!“ Vor allem beim Anfahren des 
schweren Gewichts ist die Trethilfe eine große Erleichte-
rung.

Post per Dreirad
Die elektrische Anfahrhilfe gibt ein Starttempo von sechs 
Stundenkilometern vor. So kommt Martin Ritter bequemer 
von Haus zu Haus. Und die Anfahrtszeit von der Zentrale in 
der Uerdinger Straße zu seinem ersten Briefkasten hat sich 
in etwa halbiert. Die E-Bikes sind bei der Post schon seit 
über zehn Jahren im Einsatz. Mittlerweile ist die dritte im-
mer weiter verbesserte Generation am Start. Seit einigen 
Monaten fährt die Post auch „Dreiräder“, die sogenannten 
E-Trikes. Sie erhöhen die Fahrsicherheit und die Standfes-
tigkeit, vor allem im Winter. Getestet wurden die Prototy-

Mit einem Abzweig 
könnte der ENNI 
Solarpark direkt an die 
NiederRheinroute ange-
bunden werden.

Denise Schleising von 
der Hochschule Rhein-
Waal überlegt, wie eine
Infoausstellung am 
Solarpark Mühlenfeld 
aussehen könnte.

Bei Martin Ritter 
und Angelika 

Wenzel geht die 
Post ab – mit 
dem E-Bike.
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„Das ist schon klasse, wenn sich  
beim Anfahren eine Hand im  
Rücken zuschaltet.“  Martin Ritter

Angelika Wenzel 
fährt nun mit ein-

gebautem 
Rückenwind.

pen von Postboten, unter anderem auch in der 
Neusser Skihalle. Angelika Wenzel hat ein sol-
ches E-Trike für ihren Bezirk in Asberg bekom-
men. Ihre Freude drückt sie drastisch aus: „Frü-
her dachte ich bei mancher Fahrt, ich muss 
unters Sauerstoffzelt. Jetzt fahre ich ganz re-
laxed.“ Ihre Kunden freuen sich mit ihr, auch 
wenn am Anfang mancher erschreckt fragte, 
ob sie krank sei. Nein, die Post stellt einfach 
kontinuierlich auf E-Mobilität um, gerade bei 
älteren Kollegen und in Bezirken, die hügelig 
und weitab vom Schuss sind. Geladen werden 
die E-Bikes und Trikes übrigens an normalen 
Steckdosen im Zustellstützpunkt.

Abzweig zum Solarpark
Auch für den Feierabend und das Wochenende 
werden die Elektro-Fahrräder immer beliebter. 
Sportskanonen brauchen sie weniger, aber im-
mer mehr Flachland-Radler erfreuen sich am 
neuen Fahrgefühl. Die nähere und weitere 
Heimat lässt sich so einfach komfortabler ent-
decken. Und die Infrastruktur für Radfahrer ist 
sowieso ziemlich gut. So führt etwa Deutsch-
lands größte Radwander-Route, die Nieder-
Rheinroute – blaues Band mit roter oder grüner 
Spitze – kreuz und quer durch unsere Region. In 
Neukirchen-Vluyn verläuft sie nördlich vorbei 
am Fuße der Halde Norddeutschland am neu-
en ENNI Solarpark Mühlenfeld, der in ein reiz-
volles Landschaftsschutzgebiet eingebettet ist. 
Hier könnte sich ENNI gut vorstellen, den Solar-
park mit einem offiziellen Abzweig direkt in die 
NiederRheinroute zu integrieren. Derzeit wer-
den Gespräche darüber geführt. Außerdem 
plant ENNI in Kooperation mit der Hochschule 
Rhein-Waal vor Ort eine Infoausstellung zum 
Thema Erneuerbare Energien und Klimaschutz 
– im Inneren eines Solarturms. Der soll, so die 
Idee, am Haupteingang des stromerzeugenden 
Feldes den Besuchern einen Ausblick von oben 
über den riesigen Solarpark, auf die Alte Mühle 
und das Hallenhaus auf der Halde bieten.

Geld für Sie
ENNI fördert den Kauf von Elektro-Fahrrädern  
mit einem Zuschuss von 100 Euro. Für einen  
Elektro-Roller gibt es 300 Euro.

�Nähere Infos zum Förderprogramm  
ENNI.MobilStrom beim Team Energieberatung: 
Telefon 02841 104-136 
E-Mail energieberatung@enni.de
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Zwar werden die Freileitungsmasten im Netzgebiet 
der ENNI immer weniger, weil immer mehr Kabel in der 
Erde verbuddelt werden. Aber gerade in den ländlicheren 
Gebieten gibt es immer noch an die 3.300 von ihnen, 
3.000 davon aus Holz. Alle acht Jahre wird ihr einwandfrei-
er Zustand überprüft. Dann ziehen wie in diesem Frühjahr 
Sven Marquardt und seine Kollegen von der Essener Spe-
zialfirma „Hubert Adrian Holzimprägnierung für Industrie- 
und Wasserbau“ (HIW) los. Besonders sensibel ist der Be-
reich, wo der Mast ins Erdreich übergeht. „Da ist es 
naturgemäß besonders feucht, und es könnte zu Fäulnis 
kommen“. Also legt Sven Marquardt den Mast ein Stück 
weit nach unten frei, nimmt die Manschette ab, die den 
Fuß schützt, und überprüft den Zustand des Holzes.

Ist da was faul?
Dann klettert der Experte, selbstverständlich gut abgesi-
chert, den Mast nach oben. Mit einem Hammer klopft er 
ihn systematisch ab. Und sein Gespür für Holz verrät ihm, 

ob da was faul ist. Denn dann ist der Klang hohl, in vielen 
Abstufungen. Wenn das in seltenen Fällen zum Urteil 
führt: So geht das nicht!, bekommt der Mast eine gut 
sichtbare rote Farblackierung – und natürlich ENNI eine 
Mitteilung. Bis der angeschlagene Mast ausgetauscht ist, 
darf kein Monteur mehr hochsteigen.

zum schluss die prüfplakette
Wenn Sven Marquardt fast oben ist, kommt seine Zopf-
stange zum Einsatz.  Mit ihr trägt er an der  Spitze des 
Mastes, seinem Zopf, ein flüssiges Imprägniermittel auf. 
Dann wieder runter auf sicheren Boden, die mit einer Spe-
ziallösung aus umweltschonenden Salzen getränkte neue 
Manschette drauf und die neue Prüf-Plakette dran. Und 
schon geht’s weiter zum nächsten Mast-TÜV.

Der den Mast klopft
Sven Marquardt hat ein gutes Gehör. Er klopft an den  
Holzmast, lauscht – und weiß, ob der Mast noch in Schuss ist.  
Nur dann klebt er die OK-Plakette drauf. 

Die Manschette schützt 
den Holzmast an der kri-

tischsten Stelle, dem
Übergang in den Boden. 

Mit der Zopfstange (Foto 
rechts) wird die Spitze 

imprägniert.
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Markus Wedekind ist so etwas wie ein Pionier des 
SwinGolf in Deutschland. Zahlreiche Anlagen hat er schon 
errichtet, jetzt unterstützt er ENNI beim Bau einer weite­
ren in Moers. Im Grunde geht es um dasselbe wie beim 
„normalen“ Golfen: den Ball mit möglichst wenig Schlä­
gen vom Abschlag über die Spielbahn zur Fahne auf dem 
Grün schlagen und dort dann einlochen. Den großen Un­
terschied erläutert Markus Wedekind so: „Beim SwinGolf 

Golf für alle!
Platzreife, Handicap, karierte Hose? Alles nicht nötig beim  
SwinGolf. Ab Ende Mai lässt es sich zum ersten Mal auch in  
unserer Region spielen: am ENNI Sportpark Rheinkamp.

ist alles einfacher. Nach einer kurzen Einweisung können 
Opa und Oma, Papa und Mama und die Kinder sofort 
loslegen. Und teuer ist der Spaß auch nicht.“ Die Ausrüs­
tung kann man sich natürlich ausleihen. Die SwinGolfer 
benutzen nur einen einzigen Schläger, statt ein Dutzend 
oder mehr hinter sich herzuziehen. Der Universalschläger 
hat drei Schlagflächen, für die höheren Bälle, für die fla­
chen und fürs Putten, wie das Einlochen fachmännisch 
heißt. Pfiffig zudem, dass man mit dem Schläger den Ball 
„aufspießen“ kann, sich also nicht jedes Mal bücken muss.

Putten in die „Pizza“
Der Gummiball ist größer und weicher, damit auch unge­
fährlicher. Die Spielbahnen sind um einiges kürzer. In 
Rheinkamp werden es neun sein mit einer Länge von 
50 bis 140 Metern. Die Spielfreude steigert auch, dass die 
Löcher zum Treffen etwas größer sind und in etwa den 
Durchmesser einer Pizza haben. Wer mit dem SwinGolfen 
anfängt, legt den Ball beim Abschlag auf einen T-förmigen 
Plastikstift, so ist der Ball einfacher zu treffen. Markus We­
dekind: „So hat man ganz schnell ganz viel Spaß!“ Zwi­
schendurch und am Ende kann man sich auf der Terrasse 
der Park Lounge erfrischen und den Mitspielern von oben 
zugucken. Gut auch, dass die SwinGolf-Anlage am ENNI 
Sportpark Rheinkamp die Landschaft samt Baumbestand 
nicht wesentlich verändert. Lediglich bei der Erstanlage 
wird die Rasenfläche hergerichtet.
Ach ja, SwinGolf kommt von Swing, dem kräftigen 
Schwung beim Schlagen. Wer das G als erster verschluckt 
hat, ist nicht bekannt…

Mit wachsender 
Begeisterung: Seit 
zehn Jahren spielt 
Markus Wedekind 

SwinGolf.

bahnen frei!
 
Am langen Wochenende Ende Mai 
wird die SwinGolf-Anlage am ENNI 
Sportpark Rheinkamp eröffnet!

swingolf.de  
tinyurl.com/enni-sportpark

Bildcode scannen 
und die wenigen 
Regeln des SwinGolf 
kennenlernen!
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Sieh die 

Energie!
Drei Stunden voller Energie. Und das 
mit zehnjährigen Schülern in einer 
Hochschule. Geht das? Und wie!

25 Kids der Klasse 4 C der Rheurdter Martinus­
schule verlegten ihr Klassenzimmer für einen 
Vormittag in einen großen lichtdurchfluteten 
Raum der Hochschule Rhein-Waal in Kamp-
Lintfort. Dort erwarteten sie zehn Studenten, 
die sich ein spannendes Programm für sie aus­
gedacht hatten. An vier Stationen lernten sie 
bei vielen Mitmach-Experimenten auf unter­
haltsame Weise, was Energie eigentlich ist, wie 
man verantwortungsbewusst mit ihr umgeht 
und was es mit den erneuerbaren Energien so 
auf sich hat. Franca zum Beispiel kam ganz 
schön außer Puste, als sie auf einem Spezial­
fahrrad so kräftig strampelte, dass Sophia ne­
ben ihr ein Licht aufging. Sie trieb nämlich ei­
nen Dynamo an, der eine Schlafzimmerlampe 
in den Händen von Sophia zum Leuchten 
brachte.

Smiley fürs Sparen
An der Station nebenan ging es darum, am 
ENNI-Energiehaus rauszukriegen, was dort gut 
und was weniger gut läuft. Im Dachgeschoss, 
durch das ein Gespenst läuft, ist obendrauf ein 
Solardach. „Das ist o.k.“, sagt Lena, und befes­
tigt deswegen einen grünen Smiley-Magneten 
dran. Ein Stockwerk tiefer im Bad läuft das Ba­
dewasser fast über. „Da könnte man doch auch 
duschen“, merkt Joelina an. Also roter Magnet 

drauf, den mit den nach unten gezogenen 
Mundwinkeln. „Und warum gibt’s keinen gel­
ben Magneten?“ fragt Velten. Gute Frage! 
Denn am Bus, der am Haus vorbeifährt, findet 
er gut, dass da viele reinpassen, aber schlecht, 
dass der Diesel braucht. Die Zeit vergeht wie im 
Flug, die Kids basteln Pusteblumen und ein 
Aufwindkraftwerk. Die Anleitungen nehmen 
sie mit nach Hause, um die coolsten Sachen 

Am ENNI-Energiehaus lernt die Klasse spiele-risch den sorgsamen Umgang mit Energie.

später noch einmal mit Freunden nachzubau­
en. Denn das ist der Sinn der Sache: Immer 
mehr Kinder sollen drüber nachdenken, wie 
man die Umwelt besser schützt. Die Studen­
tengruppe will in Zukunft regelmäßig Schul­
klassen einladen.

Wenn es so weit ist, erfahrt Ihr es als Erste 
hier auf Eurer Seite!

Fo
to

s:
 J

ü
rg

en
 A

p
p

el
h

an
s



12     entsorgung

mitmachen, anmelden, sauber!
Wenn Alt und Jung, Groß und Klein auf der Suche nach wildem Müll die Stadt durch-
kämmen und grundreinigen – dann ist wieder Abfallsammeltag. Am 15. März haben 
alle Moerser und Neukirchen-Vluyner Gelegenheit, dabei zu sein. Im vergangenen 
Jahr waren es 700 Freiwillige, die ihre Stadt von rund 15 Tonnen Müll befreit haben. 
„Ein toller Einsatz“, freut sich Claudia Jaeckel, bei ENNI Stadt & Service verantwortlich 
für den Abfallsammeltag. Schulen, Vereine und Einzelpersonen können sich per Mail 
anmelden: in Neukirchen-Vluyn unter marion.may-hacker@neukirchen-vluyn.de und 
in Moers bei cjaeckel@enni.de. 

Einfacher geht’s nicht: ENNI Stadt & Ser-
vice anrufen, sagen, was man loswerden 
möchte – und den Rest erledigen die Entsor-
gungs- und Verwertungsprofis. Zum Beispiel 
mit dem neuen Sperrgut-Vollservice: ENNI holt 
die Waschmaschine aus dem Keller, baut die 
Spülmaschine aus der Einbauküche aus oder 
zerlegt fachmännisch den großen Kleider-
schrank. Schwere, unhandliche Teile an den 
Straßenrand schleppen war gestern. Jetzt 
heißt es: Aus der Wohnung, aus dem Sinn – da-
mit haben auch Rohstoff-Diebe keine Chance 
mehr, die abgelegten Sachen zu „zerfleddern“. 

Alles wird verwertet
Auch komplette Haushaltsauflösungen über-
nimmt ENNI Stadt & Service. „Dabei arbeiten 
wir mit ‚Tu was’ zusammen“, erklärt ENNI-
Entsorgungsexperte Ulrich Kempken. Die ge-
meinnützige Genossenschaft, die das Sozial-
kaufhaus in Moers-Asberg betreibt, übernimmt 
die Demontage vor Ort. „Die ‚Tu was’-Leute 
schätzen den Aufwand, dann erstellen wir ein 
gemeinsames Angebot für die komplette 
Haushaltsauflösung mit Rundum-Service“, er-
läutert Ulrich Kempken den Ablauf. Das Sperr-
gut und die Wertstoffe wie Kleidung, Papier 
oder Metalle übernimmt ENNI Stadt & Service 
– mit den Erlösen werden die Gebühren ge-
stützt. Besonders werthaltige Gegenstände in 
gutem Zustand bietet „Tu was“ im Sozialkauf-
haus an. Für alle, die selbst anpacken wollen, 
macht der neue ENNI-Systemcontainer das 

Aus den augen –
aus dem sinn
Von der ausgedien-

ten Waschmaschi-
ne bis zur Kleidung, 

die in Sachen 
Mode und Figur 

nicht mehr aktuell 
ist: ENNI Stadt & 

Service kümmert 
sich darum – und 

zeigt, was das Wort 
„Entsorgung“ be-

deuten kann.

Sortieren leicht. Er bietet 24 Kubikmeter Raum, 
unterteilt in vier Kammern für Altpapier, Alt-
kleider, Elektrogeräte und Möbel. Vor dem 
Haus abgestellt, wird er eigenhändig befüllt 
und dann komplett von ENNI abgeholt. 

500 Tonnen Altkleider
Wer nur Altkleider loswerden möchte, kann 
einen der 90 ENNI-Sammelcontainer nutzen, 
die an 54 Standorten über die Stadt verteilt 
sind – immer neben den Altglascontainern. Die 
Moerser nehmen das Angebot gut an. Ulrich 
Kempken: „Auf ein Jahr hochgerechnet haben 
sie rund 500 Tonnen Altkleider abgegeben. Ein 
sehr gutes Ergebnis, eine solide Stütze für die 
Gebührenkalkulation.“ ENNI holt Altkleidung 
auch an der Haustür ab: Die nächste Haus-
sammlung ist für Anfang April geplant – wer 
nicht dringend Platz schaffen muss, kann sich 
also den Weg zum Container jetzt sparen.
Ulrich Kempken warnt in diesem Zusammen-
hang vor illegalen Sammlern, die Wäschekör-
be vor Hauseingängen platzieren und angeb-
lich im Namen einer karitativen Organisation 
um Kleiderspenden bitten. „Im Zweifel sollte 
man bei ENNI oder dem Kreis Wesel als Geneh-
migungsbehörde nachfragen. Im Falle einer il-
legalen Sammlung  können wir dann die Kör-
be einsammeln und den schwarzen Schafen 
das Handwerk legen.“
Für nähere Informationen wenden Sie sich 
bitte an unser Service-Team unter der Ruf-
nummer 0800 222 1040.

Täglich im 
Einsatz: die 

Entsorgungs­
profis von ENNI 
Stadt & Service
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Entsorgung –  
aber richtig
• �Abfalltonnen, Gelbe Säcke, Sperr-

gut: Was abgeholt werden soll, 
gehört in den öffentlichen Raum 
– nicht in den Vorgarten. Den 
dürfen die ENNI-Entsorger näm-
lich eigentlich gar nicht betreten. 
Außerdem kann es dort zu Miss-
verständnissen kommen, was 
entsorgt werden soll und was 
nicht.

• �Dass der Gehweg durch Sperrgut 
blockiert wird, ist für kurze Zeit 
zulässig. Darum: Alles erst kurz 
vorher hinausstellen, am Vor
abend oder frühen Morgen.

• �Haushaltsauflösungen müssen an-
gemeldet werden. Bei so großen 
Mengen kann die Gehwegblocka-
de verkehrsgefährdend werden. 
Unter Umständen muss ein Con-
tainer bereitgestellt werden. 

• �Manchmal ist ein Entsorgungs-
fahrzeug voll und muss geleert 
werden, bevor es weiterfährt. 
Dass der Abfallbehälter des Nach-
barn schon geleert ist, muss also 
nicht bedeuten, dass der eigene 
vergessen wurde.

• �Es passiert selten, aber es kommt 
vor: Wenn bis 16:30 Uhr noch 
nicht geleert ist, dann ist tatsäch-
lich etwas schiefgelaufen. Ein An-
ruf bei ENNI Stadt & Service (s.u.) 
löst das Problem – meistens durch 
einen kostenlosen Not-Abfallsack, 
der per Post kommt und bis zur 
nächsten Leerung ausreicht.

• �Altkleider bei vollen Containern 
möglichst nicht daneben legen – 
sie werden häufig von Dieben zer-
pflückt. Besser warten, bis der 
Container geleert ist – oder bis zur 
ENNI-Haussammlung Anfang April. 

Für weitere Ent­
sorgungstipps 
und Fragen zu 
unseren Produk­
ten steht Ihnen 
unser Service-
Team unter der 
Rufnummer  
0800 222 1040 
zur Verfügung.
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bei Enni Stadt & service ist Siegfried Rupprecht der 
zuständige Experte. Wir sprachen mit ihm über die aktuel-
le Situation.

Wie ist die Rechtslage?
Die Zustands- und Funktionsprüfung an Abwasserleitun-
gen, kurz Kanal-TÜV, wird nach einem Beschluss des Land-
tags vom November 2013 jetzt ausschließlich für die 
Grundstückseigentümer in Wasserschutzzonen vorge-
schrieben. Nun bereiten die Kommunen die Umsetzung 

kanal-tüv: 
jetzt heisst
es abwarten
Die Umsetzung des Kanal-TÜVs  
kommt erst noch, doch die Kanalhaie 
sind schon da. Wir fragen nach. 

der neuen Gesetzeslage vor Ort vor, in Moers gemeinsam 
mit ENNI Stadt & Service. 

Doch schon klingeln manche Anbieter  
des Kanal-TÜVs an den Haustüren…
Wir raten auf alle Fälle: abwarten! Denn erst muss die Um-
setzung eindeutig geregelt sein, bevor man ein seriöses 
Angebot abgeben kann. Die betroffenen Bürger brauchen 
derzeit definitiv noch nichts zu unternehmen.

Wie lange dauert es noch, bis Gewissheit herrscht?
Am Umsetzungskonzept wird intensiv gearbeitet. Zusätz-
lich läuft auch noch das Verfahren zur Ausweisung der 
Wasserschutzzonen. Auch das muss erst abgeschlossen 
sein. Wenn es so weit ist, werden alle Bürger, die es betrifft, 
schriftlich informiert.

Noch sind am südlichen Orts-
rand von Moers-Vinn ganz in der 
Nähe des malerischen alten Wasser-
turms einige attraktive Grundstücks
parzellen zu haben! Wer bereits 
beim bisherigen Eigentümer ENNI 
Energie & Umwelt ein Grundstück 
gekauft hat, kann jetzt mit dem Bau 
seines Eigenheimes beginnen. Die 

Erschließungsarbeiten sind abge-
schlossen. Natürlich hilft ENNI auch 
bei der Planung eines Neubaus, der 
in Sachen Energieeffizienz auf dem 
neuesten Stand ist.
Bei Kaufinteresse sprechen Sie  
bitte Michael Nöfer an:  
Telefon 02841 104-230
www.enni.de/energie-umwelt

bauen am wasserturm

wir zeigen  
unser wasser
Auch in den nächsten 20 Jahren ist 
ENNI nach der Unterzeichnung der 
Konzessionsverträge in Moers und 
Neukirchen-Vluyn für die Versor-
gung der Bürger mit Trinkwasser  
zuständig. Um schon die Grund-
schulkinder für das Thema zu sensi-
bilisieren, setzt ENNI sein Projekt 
„Wasser macht Schule“ fort. Ab dem 
22. März, dem weltweiten Tag des 
Wassers, erhalten alle Schulen eine 
Information. Alle dritten und vierten 
Klassen sind eingeladen, das ENNI 
Wasserwerk Vinn, den alten Wasser-
turm und den Wasserlehrpfad auf 
dem Gelände zu besuchen. Der  
engagierte Führer Karl-Heinz  
Franzen freut sich über jeden Besu-
cher. Auch Sportmannschaften oder 
andere Gruppen ab zehn Kindern 
können sich anmelden.

�Anmeldung bei Holger Kleinekort 
Telefon 02841 104-108  
E-Mail hkleinekort@enni.de

Carsten Jelinek bei der Kanalinspektion mit der Spezialkamera

Foto: Robert - Fotolia.com
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wäre es nicht besser, wenn man bei ei-
ner anstehenden Straßenreinigung durch ein 
befristetes Halteverbot den Straßenrand frei-
hält? Immer wieder kommt diese Anregung 
von Kunden. ENNI-Entsorgungsexperte Ul-
rich Kempken weiß: „Das hat sich nicht als 
praktikabel erwiesen.“ Ein Grund: So wird der 
„Parkdruck“ in Nachbarstraßen verstärkt. Die 
Folge: Dort werden auch Verbote nötig. 
„Plötzlich ist dann alles zugepflastert mit Hal-
teverboten.“ Ein anderer Grund ist der Auf-
wand. Ändert sich die Reinigungstour, wird 
aus „dienstags 12 bis 14 Uhr“ vielleicht „frei-
tags 9 bis 12 Uhr“, dann müssen alle Schilder 
ersetzt werden. „Außerdem dient die Stra-
ßenreinigung der Verkehrspflicht auf der 
Straße“, klärt Ulrich Kempken einen verbrei-
teten Irrtum auf. „Es geht nicht darum, dass 
wir die Rinne reinigen.“ Wer aber Wert legt 
auf einen freien Straßenrand, der kann den 
Termin für seine Straße im elektronischen 
Abfallkalender (tinyurl.com/abfallkalender) 
ablesen und selbst woanders parken. 

was der  
osterhase  
so braucht

besser ohne 
verbote

www.shop.enni.de

1. lesen 

Nach Lektüre des ENNI-Magazins fällt Ihnen die 

Antwort auf unsere Preisfrage leicht.

2. antworten 

Wann findet der diesjährige Abfallsammeltag 

statt?

3. Gewinnen  

Die Gewinner der letzten Ausgabe: Der Schlitten 

ging an Rosina Brueckner, das Fondue-Set an  

Veronika Cytrynski, beide aus Moers. Über je ein 

Plätzchen-Backbuch freuen sich Rudolf Thrun 

und Helmut Schary aus Neukirchen-Vluyn sowie 

Ruth Philipp aus Moers.

wie? Wohin? Bis wann? 

Schicken Sie uns die Antwort auf unsere Rätselfrage per Postkarte oder E-Mail bis  

spätestens 4. April 2014.

1. PreisRätselhaft

mobil

Einfach QR-Code mit 

dem Smartphone 

scannen und die Ant-

wort mailen.

meldungen | Rätsel    15

1.-3. Preis: 
Je ein Solarmodul-
Akkucase für das  
iPhone 4/4S (s.o.)

5. Preis

4. Preis:  
Ein Funkschaltset 
zur Fernsteuerung 
von drei Geräten

5. Preis:  
Eine Solar-LED-

Tischleuchte

per Post

Energie & Umwelt  

Niederrhein GmbH,  

Unternehmenskommunikation

Uerdinger Str. 3, 47441 Moers

per mail

magazin@enni.de

Betreff: Preisrätsel

sie sehen gut aus und sie sind auch 
noch gut fürs Klima und die Haushalts-
kasse: die Angebote im ENNI-Energie-
sparshop. Für den Online-Einkaufs-
bummel mit gutem Gewissen genau 
die richtige Adresse – und auch für ein 
sinnvolles Ostergeschenk.
Zum Beispiel das Produkt des Monats 
März: Das Soulra Mobius SP300 Akku-
case ist gleichzeitig Schutz und Reser-
ve-Akku für das iPhone 4 und 4S. Das 
Hochleistungs-Solarmodul auf der 
Rückseite lädt entweder den internen 
Akku oder direkt das iPhone auf. Mit ei-

ner Stunde Solaraufladung kann man 
so 25 Minuten länger telefonieren oder 
gute zwei Stunden länger Musik hören. 
Der Aktionspreis im März: nur 29,99 
statt 87,50 Euro – oder mit etwas Glück 
null Euro in unserem Preisrätsel unten 
auf der Seite! Der ENNI-Energiespar-
shop bietet reichlich Auswahl für alle, 
die Strom, Wasser und Heizkosten spa-
ren und dabei auch auf Design nicht 
verzichten wollen. Geöffnet ist er rund 
um die Uhr, und das Beste ist: Für ENNI- 
Kunden ist immer Happy Hour – mit 
10 Prozent Rabatt auf alle Produkte! 

4. Preis

ENNI im Dialog: Straßenreinigung
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VeranstaltungEN
märz
28.3.  
Eishallen-Schaumparty
Am Freitag, 28. März, startet die Abschlusspar-
ty in der Moerser Eishalle. Von 17 bis 20 Uhr 
liegt DJ Rainer Halm noch mal auf bei der 
Sound- und Light-Show. Und dann kommt die 
riesige Schaumkanone zum Einsatz …
tinyurl.com/enni-eiswelt-termine

28.3.  
Andreas Bredenkamp
Der Aktiv Sportpark Moers lädt ein in den 
ENNI.Sportpark Rheinkamp. Der Sportler und 
Sportwissenschaftler Andreas Bredenkamp 
hält einen Vortrag über den Zusammenhang 
von Ernährung, Fitness und Vitalität.
www.bredenkamp.de

29.3. 
MediFilia
Die Familienmesse im ENNI.Sportpark Rhein-
kamp informiert rund um die Themen Kind 
und Familie.
www.medifilia-messe.de

april
2.4.  
Comedy Salon
Vier Comedians garantieren wieder für inten-
sives Lachmuskeltraining. Mit dabei: Thorsten 
Bär. Sein aktuelles Programm heißt „Todes-
fahrt nach Honolulu“.
www.comedysalon.de

16. und 23.4.  
Super-Poolparty
Die Poolparty im Freizeitbad Neukirchen-Vluyn 
wird zur Super-Poolparty: Sie steigt mit neuem 
Angebot gleich zweimal in den Osterferien, je-
weils mittwochs ab 15 Uhr. In den Sommerferi-
en kommt‘s dann noch dicker, dann wird auch 
der Außenbereich einbezogen.
www.enni.de/sport-baeder

26.4. 
ENNI Schlossparklauf Moers
Zum 37. Mal starten die Bambini, Schüler, 
Walker und Läufer – diesmal von der neuen 
Platzanlage des TV Moers am Solimare.
www.moerser-tv.de

mai
24./25.5. 
Fecht-DM der B-Jugend
Mit dem Austragungsort waren alle Beteilig-
ten sehr zufrieden, sodass die Deutschen 
Meisterschaften der Florettfechter-B-Jugend  
im Mai zum zweiten Mal im ENNI.Sportpark 
Rheinkamp stattfinden. 132 Mädchen und 
Jungen aus ganz Deutschland im Alter von 
12 und 13 Jahren treten an.
www.fechtclub-moers.de
tinyurl.com/enni-sportpark

Juni
6.-9.6.  
Moers Festival
Das Moers Festival ist eine Institution, die man 
kaum vorstellen muss. Das Programm 2014 
erscheint etwa gleichzeitig mit dem ENNI- 
Magazin. „Improviser in Residence“ ist diesmal 
Julia Hülsmann. Ihre Spezialität ist unter ande-
rem die Vertonung von literarischen Texten.
www.moers-festival.de

24./25.5.
florettfechten 
Deutsche meisterschaften b-jugend

2.4.
thorsten Bär 
comedy salon

6.-9.6.
julia hülsmann 
moers festival
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